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Eine Korrektur zu einer Anmerkung im NachDenkSeiten-Beitrag vom 21.4.2017: Ökonomen
für Mélenchon – gute Argumente für den Kandidaten der Linken:

Davon, dass sich ein „breites Bündnis von Macron-Unterstützern“ von Schäuble über
Gabriel bis Flassbeck gebildet habe, kann keine Rede sein.

Heiner Flassbeck fand in einem Beitrag vom 1. März das von Macron vorgelegte
Wirtschaftsprogramm – offensichtlich wegen der darin enthaltenen keynesianischen
Elemente – weniger konservativ als erwartet und Macron deshalb auf dem Marsch in die
richtige Richtung.

In einem weiteren Beitrag hatte sich Heiner Flassbeck dann bei einer Betrachtung einer
Fernsehdiskussion kritisch zu den Kandidaten der französischen Präsidentschaftswahl
geäußert – mit klar erkennbarer Sympathie für Melenchon: „Jean-Luc Mélenchon war in
meinen Augen inhaltlich der Beste und Klarste, auch wenn er – so lange ich dabei war – kein
deutliches Wort zum Euro und Europa sagte.“

Flassbeck kommentiert den NachDenkSeiten-Beitrag vom 21.4. zum angeblichen Bündnis
für Macron in einer Mail an die NachDenkSeiten so: „Ich habe nur, weil ich es vergessen
habe, den Aufruf für Melenchon nicht unterschrieben, den ich übrigens gut kenne und in
vielem unterstütze.“

Albrecht Müller.
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